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„Grundlagen der Konzeption 5“ 

Das Exposé schreiben 

Ein Exposé ist eine kurze Zusammenfassung der einzelnen Stufen der Geschichte, die 

tatsächlich konkret in Szenen umgesetzt werden sollen. 

Grundsätzlich beginnt man eine Geschichte kurz vor der eigentlichen Geschichte, genauer, 

kurz vor dem tatsächlichen Akutwerden des zentralen Konflikts des Protagonisten. 

Dieses Vorspiel dient dazu, dem Leser den Protagonisten erst einmal nahezubringen, man 

nennt das auch Charakterexposition. Hier muss man dem Leser so viele Informationen über 

den Protagonisten geben, dass der Leser ein Gefühl dafür bekommt, wie die Hauptfigur 

„tickt“, der Leser muss also ungefähr einschätzen können, wie sich der Charakter in 

künftigen Situationen verhalten wird. Besonders Schwächen des Charakters sollte man hier 

bereits spürbar machen, so dass der Leser den Grundkonflikt des Charakters bereits erahnen 

kann, bevor er initiiert wird. Am besten gelingt dies oft, wenn man den Protagonisten mit 

anderen wichtigen Personen der Geschichte interagieren lässt und Szenen schafft, in denen 

er sich im Handeln, Fühlen und Denken von den anderen Personen der Geschichte absetzt. 

Anschließend muss man sich überlegen, durch welche Situation der Grundkonflikt aktiviert 

wird. Wenn der Protagonist in unserem Beispiel nie mit fehlerhafter oder problematischer 

Technik konfrontiert wird, wird sein Konflikt niemals angestoßen werden und es wird keine 

Entwicklung geben. Die Wahl dieser Konfliktzündung ist nicht immer leicht, denn sie 

begründet ja den Beginn der Entwicklung und muss daher noch Luft nach oben lassen, was 

die Schwere und Konsequenz des Konflikts betrifft, aber der Leser muss dennoch bereits 

jetzt spüren, dass der Protagonist vor ein durchaus ernstzunehmendes Hindernis gestellt 

wird. 

Was folgt, ist die konkrete Umsetzung des Stufenkonzepts, also die Steigerung der 

Problemsituationen bis hin zur finalen Stufe im Detail. Folgt man diesem Schritt, bekommt 

man ein Exposé für seine Geschichte, das dann sozusagen das Grundgerüst für den Verlauf 

der Geschichte vorgibt. 

 

Aufgabe: 

Schreiben Sie ein Exposé für Ihre Geschichte. Dabei geht es noch nicht darum, einzelne 

Szenen festzulegen oder genau zu bestimmen, was man wie schreibt, sondern das Exposé 

legt den groben Handlungsstrang fest, dem die Geschichte folgen soll. 

 

Diese und weitere Übungen zur Konzeption von Geschichten finden Sie in meiner 

Schreibwerkstatt. 
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